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Finnland – das ist eine faszinierende Naturlandschaft zwischen
Ostsee und Polarmeer mit den ältesten Gesteinen des europäischen
Kontinents und einer Vielfalt an Seen als Geschenk der Eiszeiten,
die ihresgleichen sucht. Das ist ein kleines Land, welches seine
Eigenart zwischen den über Jahrhunderte dominierenden 
großen Nachbarn Russland und Schweden zu behaupten gewusst
hat und heute als selbstbewusste Nation sowohl ein wichtiger
Partner in der EU und für den Ostseeraum auch als Brückenbauer
zu Rußland ist. Finnland erleben wir gerne als ein gastfreundliches
Urlaubsparadies und als eine Kulturnation, von deren Bildungs-
politik wir lernen können.

Ich freue mich sehr, dass die vhs stuttgart mit diesem 17. Länder-
Festival eine große Tradition im TREFFPUNKT Rotebühlplatz fortset-
zen kann: Politik mischt sich in einem bunten Veranstaltungsreigen
mit Literatur, Film, Musik, Tanz und einer ordentlichen Portion
finnischer Esskultur – präsentiert durch den deutsch-finnischen
Meisterkoch Gero Hottinger. Ein verlockendes Angebot für erneut
viele Stuttgarterinnen und Stuttgarter jeden Alters, für viele Gäste
aus nah und fern.

Mein Dank geht an Alle, die mit Ideen, Engagement oder finanziel-
ler Unterstützung am Gelingen dieses Festivals mitgewirkt haben.
Den Besucherinnen und Besuchern wünsche ich unterhaltsame,
anregende Stunden und dem Festival einen erfolgreichen Verlauf
mit einer breiten öffentlichen Resonanz.

Dr. Wolfgang Schuster
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart

Zum LänderFestival Finnland begrüße ich alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer und alle Interessierten von Nah und Fern sehr herzlich.
Die Veranstalter haben ein vielseitiges Programm zusammenge-
stellt, das nahezu alle Interessen anspricht. Ob Musik, Film, Tanz,
Ausstellung, Literatur, Sprach- oder Kochkurs - das LänderFestival
Finnland zeigt bekannte und unbekannte Facetten des „Landes der
Seen und Beeren“ auf.
Das diesjährige Motto „Tervetuloa! Herzlich Willkommen!“
unterstreicht das grundsätzliche Anliegen der LänderFestivals. Sie
laden die Besucherinnen und Besucher dazu ein, sich für eine frem-
de Kultur zu interessieren und zu begeistern. Wer andere Gesell-
schaften und ihre Traditionen kennt, erweitert nicht nur seinen per-
sönlichen Horizont - jede Begegnung mit dem Unbekannten baut
Vorurteile ab. So leisten die LänderFestivals auch einen wertvollen
Beitrag zur Völkerverständigung und bauen Brücken zwischen den
Gesellschaften.
Mein Dank gilt den Sponsoren des diesjährigen LänderFestivals, ins-
besondere der Botschaft von Finnland in Berlin, dem Honorar-
konsultat von Finnland in Stuttgart, dem Finnland-Institut in
Deutschland und der Deutsch-Finnischen Gesellschaft Baden-
Württemberg e. V., durch deren Unterstützung das LänderFestival
Finnland ermöglicht wird.
Den Veranstaltern danke ich für ihre große Mühe. Ich wünsche
Ihnen viele interessierte Teilnehmer und spannende Begegnungen
mit Finnland und seiner reichen Kultur.

Günther H. Oettinger
Ministerpräsident des   
Landes Baden-Württemberg  

 



Die Organisatoren des LänderFestivals haben zu Recht Finnland für
die diesjährige Präsentation ausgewählt.

Finnland ist seit 1995 Mitglied der Europäischen Union und berei-
chert seither unseren großen, für unsere Unternehmen wichtigen
Wirtschaftsraum. Finnland bringt sich auch mit seinen ureigenen
historischen und geopolitischen Erfahrungen ein. Die Finnen haben
insbesondere wichtige Erfahrungen im Umgang mit Russland. Von
Finnland können wir darüber hinaus in Sachen Bildung sehr viel
lernen. Die PISA-Erfolge sprechen für sich. 

Insbesondere aber bietet Finnland eine großartige Landschaft, eine
interessante Kultur und liebenswerte Menschen. Als Honorarkonsul
von Finnland in Baden-Württemberg habe ich sehr viele finnische
Bürgerinnen und Bürger kennen und schätzen gelernt. 

Ich wünsche dem diesjährigen LänderFestival ein gutes Gelingen.

Dr. Herbert Müller
Honorarkonsul von Finnland

Dank der ausgezeichneten und langjährigen wirtschaftlichen, 
politischen und kulturellen Beziehungen zwischen Finnland und
Deutschland haben wir Finnen und Deutsche einander als gute und
zuverlässige Kooperationspartner kennen und schätzen gelernt.
Auch alle gut funktionierenden Beziehungen benötigen jedoch bis-
weilen neue Anregungen, um sich weiterzuentwickeln. Es freut
mich daher sehr, dass die vhs stuttgart in ihrer Reihe der Länder-
Festivals dieses Jahr Finnland aus einer neuen Perspektive, die weit
über die bekannten Klischees über Finnland hinausgeht, präsentiert.

Kulturelle Anregungen entstehen häufig auf der persönlichen Ebene
und werden von dort vermittelt, was auch aus dem Festival-
programm hervorgeht. So wird hier beispielsweise gezeigt, welchen
Einfluss einzelne Persönlichkeiten wie König Friedrich von
Württemberg, Hella Wuolijoki und Bertold Brecht auf unsere
gemeinsame Kulturgeschichte gehabt haben. Heute sind es andere
Kulturvermittler, die unsere Zusammenarbeit bereichern.

Den Organisatoren dieses Festivals, die es ermöglicht haben, ein
vertieftes und aktualisiertes Bild von Finnland hier in Baden-
Württemberg zu präsentieren, möchte ich meinen herzlichsten
Dank aussprechen. Mit dem Titel einer Ausstellung dieses Festivals
möchte ich allen Stuttgarterinnen und Stuttgartern sagen: 
„Auf nach Finnland”.

Harry Helenius
Botschafter von Finnland 



Übersicht

Mo, 4. Mai
18.30 Uhr: Festivaleröffnung

Di, 5. Mai
12 - 16 Uhr: Kochseminar mit Gero Hottinger
18.30 Uhr: Einführungsvortrag zur Ausstellung 

„Auf nach Finnland”
20 Uhr: Konzert „The Golden Horns”

Mi, 6. Mai
18 Uhr Diavortrag über Finnland von Terttu Jauss
20 Uhr: Erkki Tuomioja im Gespräch mit Wolfgang Niess (SWR)

Do, 7. Mai
18 Uhr: Film „Das Mädchen aus der Streichholzfabrik” (OmU)
19 Uhr: Musiktheater „Weithin wie das Wolkenufer”

Finnische Gedichte aus zwei Jahrhunderten
20 Uhr: Film „Der Mann ohne Vergangenheit” (OmU)

Fr, 8. Mai
16.30 Uhr: Finnisch „Alkupalana suomea”

Sa, 9. Mai
15 Uhr: Workshop Finnische Tänze
20 Uhr: Tommi Kitti & Co: Zeitgenössischer finnischer Tanz
20 Uhr: Kurzkrimis mit Tangomusik: „Tödliches Eis”

So, 10. Mai
18 Uhr: Tommi Kitti & Co: Zeitgenössischer finnischer Tanz

Mo, 11. Mai 
10 Uhr: Vortrag von C. Raible: „Württembergisch-finnische

Beziehungen. Schloss Monrepos in Wiburg/Viipuri”

Di, 12. Mai
14.30 Uhr: Kinderkino „Tommy und der Luchs” (ab 8 J.)
16 Uhr: Konzert „Sibelius Andante Festivo”

Mi, 13. Mai
19.30 Uhr: Roman Schatz im Gespräch mit Wolfgang Heim (SWR)

Do, 14. Mai
19.30 Uhr: Vortrag von Catharina Raible: 

„Finnisches Design: Der große Architekt Alvar Aalto”
20 Uhr: Film „Lichter der Vorstadt” (OmU)

Fr, 15. Mai
20 Uhr: Film „Wolken ziehen vorüber” (OmU)

Sa, 16. Mai Finnland-Tag
12 Uhr: Eröffnung mit Tiina Nenonen-Bartel, 

Corina Deininger und dem Finnchor
13 Uhr: Vortrag mit Armi Roth-Bernstein-Wiesner
14.15 Uhr: „Hugo der Elch” - Lesung für Kinder ab 6 Jahren
15.30 Uhr: Die Kultur Lapplands mit Jouni Kitti
16.30 Uhr: Finnisch ,,Alkupalana suomea'' (A1)
17.15 Uhr: Workshop Finnischer Tango
18.00 Uhr: Diavortrag über Finnland von Terttu Jauss
20 Uhr: Konzert Tangon Taikaa

So, 17. Mai
11 Uhr: Jazzbrunch mit The Stance Brothers

Mo, 18. Mai
19.30 Uhr: Vortrag: „Die Samen gestern und heute”

Di, 19. Mai
19 Uhr: Film und Gespräch in der Mediothek: „Kalteva torni“



Montag, 4. Mai

18.30 Uhr

Festivaleröffnung 

Zur Begrüßung spechen:

< Dagmar Mikasch-Köthner
Direktorin der volkshochschule stuttgart

< Dr. Martin Schairer
Bürgermeister für Recht, Sicherheit und Ordnung der 
Stadt Stuttgart

< Ministerialdirektor Wolfgang Fröhlich
Amtschef des Ministeriums für Kultus, Jugend und
Sport Baden-Württemberg 

< S.E. Harry Helenius
Botschafter von Finnland in Berlin

< Dr. Herbert Müller
Honorarkonsul von Finnland in Stuttgart

Musikalische Untermalung durch Tuija Komi und Band – 
„Die sinnlich-raue Stimme aus Finnland“
Kulinarische Begleitung durch Gero Hottinger, weltbekannter finni-
scher Koch deutscher Herkunft
Gondel im 1. OG, Foyer Robert-Bosch-Saal, Eintritt frei

Dienstag, 5. Mai

12 - 16 Uhr

Kochseminar mit Gero Hottinger
„Das Land der Beeren und Seen - 
finnische Meisterküche zum LänderFestival“

Vor fast 40 Jahren verschlug es den gebürtigen Düsseldorfer Gero
Hottinger in den Norden. Ein Freund lockte ihn ins Grand Hotel von
Stockholm. Sein erstes Restaurant, das bald als kulinarischer
Geheimtipp galt, eröffnete Gero Hottinger in Helsinki. Sein Motto:
simpel aber wirkungsvoll. Was auf den Tisch kommt, muss schmek-
ken. Heute ist Hottinger ein Star mit einer eigenen Kochshow und
einer Kochschule, die er seit 15 Jahren erfolgreich betreibt. 
EUR 33,-  (EUR 15,- Lebensmittel in Kursgebühr enthalten)
Anmeldung unter Kursnr. 54671

18.30 Uhr

Einführungsvortrag von Regine Elsässer 
zur Ausstellung „Auf nach Finnland” 

Wie gelingt es einem kleinen Land im kalten Norden schon seit
über hundert Jahren, Touristen vor allem aus Deutschland anzulok-
ken? Mit glamourösen Plakaten, die weite Sandstrände, wilde Natur
und glitzernde Skipisten versprachen.
Die Übersetzerin Regine Elsässer erzählt die abenteuerliche
Geschichte von hundertfünfzig Jahren Tourismusgeschichte und
Plakatkunst.
Foyer Robert-Bosch-Saal, Eintritt frei

Medienpräsentation in der Mediothek: 
Bildung auf finnisch

Finnland war mehrmals PISA-Sieger, Finnlands Schulsystem ist
vorbildhaft und viele europäische Schulen schauen sehnsüchtig in
den hohen Norden. Was können wir vom Bildungsvorreiter lernen
und was hat Finnland noch zu bieten?

Ausstellung „Auf nach Finnland“

Plakate und Reisen 1851-1965
Plakatkunst und Reiseberichte
TREFFPUNKTarchitekturfotografie, 1. + 2. OG, Eintritt frei
04. - 20.05.2009



Dienstag, 5. Mai

20 Uhr

Konzert „The Golden Horns“

Das unkonventionelle Horn-Quartett aus Helsinki wurde vor
drei Jahren gegründet. Die junge Gruppe besteht aus den
Musikern Tuomo Eerikäinen, Tommi Hyytinen, Jukka Harju und
Tero Toivonen, die alle an der Sibelius-Akademie studiert haben.
Zu ihrem breit gefächerten Repertoire gehören sowohl schöne
Balladen, finnische und internationale Evergreens, neu arran-
gierte finnische Volkslieder als auch eigene Kompositionen.
In Zusammenarbeit mit der Deutsch-Finnischen Gesellschaft
Baden-Württemberg. Mit freundlicher Unterstützung der Stadt
Stuttgart.
Robert-Bosch-Saal,  Karten an der Abendkasse EUR 8,- 

Mittwoch, 6. Mai

18 Uhr

Diavortrag Finnland

Das Land der tausend Seen, aber auch unendliche Wälder,
Mitternachtsonne, offene, fröhliche Menschen, Kunst und
Kultur von Weltniveau, Nobelpreisträger, skurrile Wettbewerbe
wie Handyweitwurf oder Luftgitarre spielen, Hightech und 
Slow Food, kurz gesagt: erfrischend anders!
Vortrag von Terttu Jauss
Karten an der Abendkasse EUR 8,- 
Anmeldung unter Kursnr. 10952

Mittwoch, 6. Mai

20 Uhr

Erkki Tuomioja – Politiker, Literat, Botschafter

Dr. Erkki Tuomioja, MdP, ehemaliger Außenminister und meistgele-
sener Politiker in Finnland,  präsentiert sein Buch über seine Groß-
mutter Hella Wuolijoki: „Da ich aber eine unverwüstliche Frau bin ...“ 
Tuomioja erzählt lebendig und wahrhaftig über das ungewöhnliche
Leben seiner Großmutter, einer Grande Dame, und das ihrer
Schwester. Doch dieses Buch bietet mehr: eine herausragende
Darstellung der Geschichte Finnlands und dessen Beziehung zu
Deutschland sowie einen einzigartigen Überblick der kommunisti-
schen Strömungen in Europa nach den beiden Weltkriegen.  
Moderation: Wolfgang Niess (SWR) 
Robert-Bosch-Saal, Karten an der Abendkasse EUR 8,-

Donnerstag, 7. Mai

18 Uhr

Film „Das Mädchen aus der Streichholzfabrik“
(Tulitikkutehtaan tyttö)

Finnland/Schweden 1989, Regie & Buch: Aki Kaurismäki (OmU)
Tag für Tag steht Iris am Fließband in der lärmenden Halle einer
Streichholzfabrik. Ihren dürftigen Lohn muss sie bei der Mutter und
dem Stiefvater abliefern. Als sie ihr Geld einmal für ein hübsches
Kleid ausgibt, wird sie geschlagen. Eine Nacht mit dem einzigen
Mann, der sie jemals beachtet hat, läßt für einen kurzen Moment
Hoffnungen und Träume aufflackern. Doch der Mann lässt sie sit-
zen. Da geht Iris in eine Apotheke und kauft Rattengift ...
Robert-Bosch-Saal, Karten an der Abendkasse EUR 4,- / 3,50
Doppelprogramm: Karten für die Vorstellungen um 18 und 20 Uhr
EUR 7,- / 6,-

Preisgekrönte Trickfilme von Laura Neuvonen
Täglich im Erdgeschoss des TREFFPUNKT Rotebühlplatz



Donnerstag, 7. Mai

19 Uhr

Musiktheater: „Weithin wie das Wolkenufer"
Finnische Gedichte aus zwei Jahrhunderten

Teilnehmer: Schüler/innen der Stuttgarter Musikschule, 
Leitung: Ulrike Abdank
Musiktheaterklasse der Stuttgarter Musikschule,
Leitung: Andrea Haupt 
Koordination und Programmidee: Wolfgang Albrecht
Foyer Robert-Bosch-Saal, Eingang über das 2. OG, Eintritt frei

In Zusammenarbeit mit der Stuttgarter Musikschule.
Informationen bei der Stuttgarter Musikschule, Frau Schmid, 
Tel. 0711/216-1733.

20 Uhr

Film: „Der Mann ohne Vergangenheit“ 
(Mies vailla menneisyyttä)

Finnland 2002. Regie & Buch: Aki Kaurismäki (OmU)
Ein Namenloser (Markku Peltola), überfallen und ausgeraubt nach
einer Zugfahrt und von den Ärzten für tot erklärt, findet sich plötz-
lich erinnerungslos in einem zweiten Leben wieder. Er siedelt sich
in einem Schrottcontainer am Flussufer an, mit Kleidern versorgt
von der Heilsarmee und bald auch mit der scheuen Liebe einer
Heilsarmistin (Kati Outinen). Mit Zähigkeit, Phantasie und Über-
lebenswillen kehrt er ins Leben zurück. Bis er, versehentlich eines
Banküberfalls verdächtigt, identifiziert wird. Muss er nun zurück in
seine frühere Welt, an die er sich immer noch nicht erinnern kann?
Ausgezeichnet in Cannes mit dem „Großen Preis der Jury" und dem
„Preis für die beste Darstellerin".
Robert-Bosch-Saal, Karten an der Abendkasse EUR 4,- / 3,50
Doppelprogramm: Karten für die Vorstellungen um 18 und 20 Uhr
EUR 7,- / 6,-

Freitag, 8. Mai

16.30 Uhr

Finnisch ,,Alkupalana suomea'' (A1)

,,Alkupalana suomea'' heißt auf Deutsch "Appetithappen Finnisch".
Möchten Sie noch mehr wissen? Genießen Sie erste Eindrücke der
finnischen Sprache und Kultur! Leena Kirnnunen, Raija Kern
EUR 19,-. Anmeldung unter Kursnr. 69130 

Samstag, 9. Mai

15 - 17.30 Uhr

Finnische Tänze

Lernen Sie die neue, lebendige Folklore-Szene Finnlands kennen!
Ob beim fröhlichen finnischen Jenkka oder der Wäscherinnen-
Polka - es geht lustig und beschwingt zu. Einen Einblick in die
Melancholie der finnischen Seele geben die ruhigen Tänze. Jung
und alt, mit oder ohne Partner, alle sind eingeladen mitzumachen!
Bitte leichte Schuhe und bequeme Kleidung mitbringen.
Marjatta Ziegler, EUR 10,- / 8,-. Anmeldung unter Kursnr. 30605

20 Uhr

„Tödliches Eis" Kurzkrimis von Reijo Mäki und
Pentti Kirstilä illustriert mit Tangomusik

Teilnehmer/innen: Schüler der Akkordeonklasse A. Kammerlocher
Leitung: Andrea Haupt 
Koordination und Programmidee: Wolfgang Albrecht
Im Treffpunkt Senior, Eintritt frei
In Zusammenarbeit mit der Stuttgarter Musikschule.
Informationen bei der Stuttgarter Musikschule, Frau Schmid, 
Tel. 0711/216-1733.



Sonntag, 10. Mai

18 Uhr

Zeitgenössischer Tanz: Tommi Kitti & Co
„Still life for four dancers” und „In the wrong key ...”

Siehe Samstag, 9. Mai 
Robert-Bosch-Saal, EUR 12,- / 9,-

Montag, 11. Mai

10 Uhr

Württembergisch-finnische Beziehungen:
Schloß Monrepos in Wiburg/Viipuri

Vor 200 Jahren waren die europäischen Herrscherhäuser eng mit-
einander verbunden. Man besuchte sich nicht nur gegenseitig, son-
dern trat auch in die Dienste anderer Regenten ein. So gelangte
auch der spätere König Friedrich von Württemberg als russischer
Gouverneur der Provinz Alt-Finnland nach Wiburg und richtete sich
dort den Landsitz Monrepos ein. Auch nach seiner Abreise blieb
dieses Gut in deutscher Hand und wurde von der Familie von
Nikolay ausgebaut und mit einer umfangreichen Bibliothek ausge-
stattet, die sich heute in Helsinki befindet.
Vortrag von Catharina Raible M.A.
In Kooperation mit dem Treffpunkt Senior im Rahmen des Offenen
Foyers. Treffpunkt Senior, Eintritt frei

Samstag, 9. Mai

20 Uhr

Zeitgenössischer Tanz: Tommi Kitti & Co
„Still life for four dancers” und „In the wrong key ...”

Sein Name steht ganz oben auf der Liste der bekanntesten
Choreografen Finnlands und auch weit über die Grenzen seines
Heimatlandes hinaus hat sich Tommi Kitti einen Namen in der
internationalen zeitgenössischen Tanzszene gemacht. Als Tänzer
und Choreograf arbeitete Kitti u.a. mit der Helsinki City Theatre
Dance Company, mit dem Cullberg Ballet, dem Raatikko Dance
Theatre und dem Finnish National Ballet. Er schuf über 40
Choreografien und wurde mit den bedeutendsten finnischen
Kunstpreisen ausgezeichnet, u.a. 2000 mit dem Finnish National
Arts Award und 2003 mit Pro Finlandia medal. 
2000 gründete er seine eigene Kompanie Tommi Kitti & Co. Ihr
technisch virtuoser, zugleich aber intimer und ganz auf den
Menschen bezogener Stil brachte die Kompanie an die Spitze der
finnischen Tanzszene. 
Über „Still life for four dancers” schreibt Tommi Kitti: „Der
Ausgangspunkt ist so simpel: einfach vier Tänzer auf der Bühne ...
aber ist das tatsächlich alles? Es scheint mehr und mehr unmöglich,
eine gute oder auch nur befriedigende Lösung zu finden. Unzählige
Optionen zur Auswahl...”
„In the wrong key ...” , 2003 nach Musik von Doina Klezmer und
Astor Piazzolla choreografiert, setzt sich aus den unterschiedlich
besetzten Stücken „24 hours”, „Milonga” und „Footfalls” zusammen.
„Das Stück ist sehr stylish, gleichzeitig rau und elegant, realistisch
und abstrakt ... mal klingt es nach Jazzdance, mal erinnert es ein
bißchen an Kung Fu ...” Piia Ahonen, Tanssi (Dance) magazine

Choreografie: Tommi Kitti
Tanz: Satu Halttunen, Mammu Rankanen, Valtteri Raekallio, Inka
Tiitinen, Eero Vesterinen, Virpi Juntti
Robert-Bosch-Saal, EUR 12,- / 9,-



Mittwoch, 13. Mai

19.30 Uhr

Der prominenteste Einwanderer Finnlands:
Roman Schatz im Gespräch mit 
Wolfgang Heim (SWR)

Roman Schatz, geboren 1960 in Überlingen am Bodensee, ist in
Finnland nicht nur Autor, Journalist und Moderator, sondern auch
Promi und TV-Star. Seit er in der finnischen Ausgabe von „Let’s
Dance“ auftrat, gilt er als berühmtester Einwanderer Finnlands. Er
war Redakteur im öffentlich-rechtlichen Rundfunk und wirkte als
Schauspieler in finnischen Dokumentar- und Kinofilmen mit. Im
finnischen Fernsehen moderierte Roman Schatz eine eigene TV-
Show und machte sich über seine finnischen Landsleute lustig.
Seine Bücher, darunter sein autobiografischer Roman „Rakasta
Minut“ („Liebe mich!“) standen monatelang auf der finnischen
Bestsellerliste. Seine Erfolgsgeschichte gibt es auch auf Deutsch zu
lesen: „Der König von Helsinki oder wie ich der berühmteste
Deutsche Finnlands wurde.“
Im Gespräch ist er heute Abend mit Wolfgang Heim, der sich
bereits im vergangenen Sommer in seiner beliebten Sendung
„Leute“ des SWR mit Roman Schatz überaus humorvoll über
Finnland und „die Finnen“ unterhalten hatte.
Robert-Bosch-Saal, Karten an der Abendkasse EUR 8,-

Dienstag, 12. Mai

14.30 Uhr

Kinderkino „Tommy und der Luchs“

Finnland, Dänemark, Luxemburg 1998. Regie: Raimo O.Niemi
Für Kinder ab 8 Jahren
Der 12-jährige Tommy zieht mit seinem Vater in ein kleines Dorf in
Lappland. In dem nördlichsten Naturreservat der Welt will der Vater
Luchse auswildern. Ganz allmählich wird Tommy von der Wildnis in
den Bann gezogen. Er freundet sich mit einem Luchs an und riskiert
viel, als er den Luchs vor aufgebrachten Dorfbewohnern und einem
Wilderer in Schutz nimmt ...
Ein spannender Abenteuerfilm, der in Finnland die Diskussion um
die Wiederauswilderung von Raubtieren neu entfacht hat. 
Theodor-Bäuerle-Saal, EUR 2,-

16.30 Uhr

Sibelius Andante Festivo

Edvard Grieg (Bearb. Jamin Hoffman) – Peer Gynt Suite
Ferenc Farkas – Piccola musica di concerto
Jean Sibelius – Andante Festivo

Es spielt das Streichorchester der Stuttgarter Musikschule/
Stadtmitte unter der Leitung von Alexander G. Adiarte und das
Streichorchester der Stuttgarter Musikschule/ Bad Cannstatt unter
der Leitung von Christopher Jöckel.
Koordination: Wolfgang Albrecht
In Zusammenarbeit mit der Stuttgarter Musikschule.
Robert-Bosch-Saal, Eintritt frei

Workshop: Finnenmesser
Nach alter skandinavischer Tradition wird ein robustes Gebrauchs-
messer (Schweden- oder Finnenmesser) mit passgenauer Leder-
scheide angefertigt. Materialkosten: Standardmesser EUR 25,-,
Damaststahlklinge ab EUR 99,-
Roland Hess
Fre 26.06.09 18.30-21.30 / Sam 27.06.09 10.00-20.00 / 
Son 28.06.09 11.00-17.00
EUR 180,- (keine Ermäßigung möglich) 
Anmeldung unter Kursnr. 34260



Donnerstag, 14. Mai

19.30 Uhr

Finnisches Design: Der große Architekt Alvar Aalto

Alvar Aalto (1898-1976) zählt neben Le Corbusier, Mies van der
Rohe und Frank Lloyd Wright zu den bedeutendsten Architekten
des 20. Jahrhunderts. Er beschäftigte sich sowohl mit Architektur
als auch mit Innenausstattung und Möbelkunst. Zu seinen Werken
zählen Gebäude wie die Stadtbibliothek in Wiburg/Viipuri, die Villa
Mairea in Noormarkku, das Wohnhochhaus in Bremen-Neue Vahr,
das Kulturzentrum in Wolfsburg und das Aalto-Theater in Essen.
Alvar Aalto hatte eine besondere Beziehung zu Deutschland, die
meisten seiner Bauten außerhalb Finnlands befinden sich hier. 
Auch als Designer erlangte Aalto Weltruhm. Der „Freischwingende
Sessel“, die „Pendelleuchte“ oder auch seine Glasvasen sind in ihren
Formen bis heute aktuell geblieben. 1936 gewann Aalto mit der
berühmten Aalto-Vase einen Wettbewerb bei der Weltausstellung
in Paris. Seine Kreationen finden wir nicht nur in Finnland, sondern
auch in Deutschland, Frankreich und in den Vereinigten Staaten.
Vortrag von Catharina Raible M.A.
Theodor-Bäuerle-Saal, EUR 8,-  
Anmeldung erforderlich unter Kursnr. 23955

20 Uhr

Film „Lichter der Vorstadt“  (Laitakaupungin valot)

Finnland 2006, Regie & Buch: Aki Kaurismäki (OmU)
Der schweigsame Koistinen ist ein Einzelgänger. Freunde hat er
nicht. Er arbeitet als Wachmann in einer Shopping Mall in Helsinki.
Der Traum von der eigenen Wachschutzfirma ist zwar real, aber
nicht realistisch. An seiner Arbeitsstelle wird er gemobbt, die mei-
sten Kollegen kennen nicht mal seinen Namen, was ihn aber nicht 

sonderlich stört. Als die attraktive Mirja plötzlich in sein Leben tritt,
scheint sich sein Glück zu wenden. Doch das ist ein bitterer Irr-
glaube. Einzig die Imbissbudenkraft Aila steht zu Koistinen .. . .
Mit „Lichter der Vorstadt” beschließt Kaurismäki seine „Trilogie der
Verlierer“, die er mit „Wolken ziehen vorüber” und „Der Mann ohne
Vergangenheit” begonnen hat. Stilisiert, melancholisch und wort-
karg wie immer, gleichzeitig aber voller Mitgefühl mit der Haupt-
figur, ist „Lichter der Vorstadt” sowohl ein grimmig-realistisches
Märchen um einen Verdammten dieser Erde als auch eine hem-
mungslos romantische Variation auf den Hausheiligen Chaplin und
seinen kleinen Tramp. Wer Kaurismäkis Humor trocken nennt,
untertreibt maßlos. Er ist extra-dry.
Robert-Bosch-Saal, Karten an der Abendkasse EUR 4,- / 3,50

Freitag, 15. Mai

19.30 Uhr

Film „Wolken ziehen vorüber”
(Kauas pilvet karkaavat)

Regie & Buch: Aki Kaurismäki, 90 Minuten (OmU)
Als die Gesetze der Ökonomie und die Machenschaften windiger
Geschäftsmänner die Besitzerin des Restaurants „Dubrovnik” zum
Verkauf zwingen, findet sich Ilona, die Oberkellnerin des einstmals
renommierten Restaurants, auf der Straße wieder. Mit ihrem
Ehemann Lauri muss sie sich der harten Realität der Arbeitslosigkeit
stellen. Und ihre Lage wird von Tag zu Tag schlechter. Ilona trifft
Melartin, den ehemaligen Portier des „Dubrovnik”, der ihr vor-
schlägt, selbst ein Lokal zu eröffnen. Nur das kleine, unbedeutende
Detail der Finanzierung steht noch zur Klärung aus...
Robert-Bosch-Saal, Karten an der Abendkasse EUR 4,- / 3,50



16.30 Uhr

Finnisch ,,Alkupalana suomea'' (A1)
„Appetithappen Finnisch". Genießen Sie erste Eindrücke der finni-
schen Sprache und Kultur!
EUR 19,-. Anmeldung unter Kursnr. 69131

17.15 - 19.15 Uhr

Finnischer Tango
Tanzworkshop mit Riitta und Lauri Pitkänen, Tanzschule Tanssin
Taikaa (Zauber des Tanzes), Saarijärvi/Finnland
C002 (Gymnastikraum), EUR 5,- (Bitte keine Straßenschuhe!)

18.30 - 20 Uhr

Diavortrag Finnland von Terttu Jauss
Lernen Sie das Land der tausend Seen kennen! Eintritt frei

20 Uhr

Konzert Tangon Taikaa - 
Der Zauber des Tangos aus dem hohen Norden
Finnland hat wie kein anderes Land Europas eine ausgeprägte
Tangotradition und -kultur. Das Tangoquartett Tangon Taikaa –
drei hervorragende Musiker an Kontrabass, Schlagzeug und
Akkordeon sowie der Tangosänger Timo Valtonen bietet finnischen
Tango mit Elementen aus dem Jazz- und Bluesbereich.
Die Musiker vermitteln mit einer gewissen Leichtigkeit und der
nötigen Inbrunst einen Eindruck von der Tiefe der finnischen
Tangoseele - nicht ohne parodistische Elemente einzuflechten.
Finnischer Tango at its best! 
Robert-Bosch-Saal, Karten an der Abendkasse, EUR 8,-

Samstag, 16. Mai

Finnland-Tag
Kulinarisches, Musik, Tanz und Vorträge laden Sie dazu ein, dieses
Land besser kennenzulernen. Erleben Sie Finnland mit Haut und
Haaren!

12 Uhr

Eröffnung mit Tiina Nenonen-Bartel, Corina
Deininger und dem Finnchor
Singen Sie mit uns „Jaakko kulta“ – Bruder Jakob
Glasfoyer im EG, Eintritt frei 

13 - 14 Uhr

„Nur mit eigener Erlaubnis“ 
Gleichberechtigung in Finnland
Vortrag und Diskussion mit Armi Roth-Bernstein-Wiesner
Carola-Blume-Saal, Eintritt frei

14.15 - 15.15 Uhr

Hugo der Elch „Hugo kaukana kotoa – Hugo
weit weg von Zuhause“
Eine zweisprachige Geschichte über die Abenteuer eines kleinen
finnischen Elchs in Deutschland.
Lesung für Kinder ab 6 Jahren mit Riikka Krenn
Carola-Blume-Saal, Eintritt frei

15.30 - 16.30 Uhr
Land der nachtlosen Nächte und des Polarlichts
Erleben Sie die Kultur Lapplands von der Rentierzucht bis zum
Joiku-Gesang. Vortrag von Jouni Kitti, gebürtiger Same, Mitglied
des Sámischen Parlaments, 1976-1999, heute Mitarbeiter am
Ministerium für Land- und Forstwirtschaft in Helsinki.
Carola-Blume-Saal, Eintritt frei
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Sonntag, 17. Mai

11 Uhr

Jazzbrunch mit The Stance Brothers

Teppo „Teddy Rok“ Mäkynen. Allein der Name ist Kultur pur. Der
finnische Jazzer präsentiert zusammen mit Isiah Stance (Vibraphon,
Keyboards, Percussion), Dwayne Stance (Bass, Gitarre) und Byron
Breaks (Drums, Percussion) eine Live-Performance, die auf seinem
neuen Album „Kind Soul” basiert. Den Sound von „Kind Soul”
bezeichnet Mäkynen als „Frisch altmodisch. Garage meets MPC
2000.” Gondel im 1. OG (A), Eintritt frei 

Montag, 18. Mai

19.30 Uhr

Vortrag: „Die Samen gestern und heute”

Der Referent Jouni Kitti, gebürtiger Same, war Mitglied des Sámi-
schen Parlaments von 1976-1999 und ist heute Mitarbeiter am
Ministerium für Land- und Forstwirtschaft in Helsinki
Carola-Blume-Saal, EUR 4,- 

Dienstag, 19. Mai

19 Uhr

Mediothek: Film und Gespräch „Kalteva torni“

Timo Koivusalon ohjaamassa elokuvassa kerrotaan matkasta, minkä
kohteena on Pisan kalteva torni. Elokuvassa näytetään, että kannat-
taa olla unelmia, ja kuinka hyvä on toteuttaa ne yhdessä. Kaltevan
tornin menestyksellinen, kansainvälinen ensi-ilta oli Skandinavian
elokuvapäivillä Lyypekissä vuonna 2006.
Film in finnischer Originalversion. Im Anschluss Gespräch mit Leena
Kinnunen und Raija Kern. Bitte anmelden in der Mediothek oder
unter Tel. 0711/216-1722. Eintritt frei


